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Grafiktablett - Zechnen macht Spaß

In vielen Berufen wird auch heute noch professionell gezeichnet. Architekten, Grafiker und Designer zum Beispiel,
erschaffen regelmäßig mit dem Bleistift wahre Wunderwerke. Doch auch privat Zeichnen die Deutschen sehr gerne. Für
viele Bundesbürger ist das Zeichnen mehr, als nur ein Hobby, es ist eine echte Leidenschaft. Doch ist das Zeichnen mit
dem Bleistift auf Papier eigentlich noch zeitgemäß? Gibt es in diesen modernen und technisierten Zeiten keine
praktische Alternative zum Altbewährten? Doch, die gibt es in der Tat - das Grafiktablett!

Grafiktabletts
 sind kleine Computer, mit einem sensiblen Display, auf denen der geneigte Zeichner unzählige Werke erschaffen und
abspeichern kann. Der Vorteil eines Grafiktabletts, gegenüber von Papier und Bleistift, liegt dabei auf der Hand. Zum
einen geht dem Grafiktablett, während des Zeichnens, niemals das Papier aus und zum anderen muss man weder den
Bleistift anspitzen, wenn er stumpf ist, noch muss man wie wild mit dem Radiergummi sein Werk verunstalten, wenn
einmal ein Fehler beim Zeichnen passiert. Beim Grafiktablett kann man einfach die unerwünschten Striche und Fehler
wieder löschen und es erneut versuchen. Dank integrierter Speicher, welche zumeist durch Speicherkarten erweiterbar
ist, lassen sich schier unzählige Zeichnung speichern und immer wieder verwenden. Die Lagerung der eigenen
Zeichnungen wird durch die Verwendung eines Grafiktabletts also optimiert. Zudem sind die digitalen Zeichnungen
bestens geschützt, gegen Vergilben des Papiers, Eselsohren oder anderen Mankos, welche bei einer gewöhnlichen
Papierzeichnung auftreten können.

Wer sich ein Grafiktablett zulegen möchte, der sollte vor dem Kauf einiges beachten und sich über verschiedene Dinge
im Klaren sein, bevor er sich für ein bestimmtes Gerät entscheidet. Auf dem Markt gibt es viele Hersteller und die
unterschiedlichsten Ausführungen von Grafiktabletts. Vom günstigen Discounter Tablett, bishin zum teuren Profigerät
ist alles zu haben. In der Regel funktionieren auch alle Geräte gleich, lediglich die Qualität der Zeichnungen und die
Verarbeitung, sowie der Funktionsumfang der Geräte unterscheidet sich. So verfügen billige Grafiktabletts über weniger
Bearbeitungsmöglichkeiten, als teure Markengeräte. Außerdem ist die Auflösung und somit auch die Bildqualität der
Zeichnungen bei günstigen Geräten oft niedrig. Teure Geräte haben nicht nur hochauflösende und sensible
Touchdisplays, auf denen man sehr genau arbeiten kann, sie verfügen meist auch über mehr internen Speicher, als
günstige Geräte und locken zusätzlich mit weiteren Funktionen. Wer das Grafiktablett für die Arbeit benötigt, der sollte
sicherlich auf ein hochwertiges Gerät setzen. Wer hingegen gerne und viel in seiner Freizeit zeichnet, der kommt
durchaus auch mit einem günstigen Gerät aus. Ausdrucken kann man sich ohnehin alle Ergebnisse, egal ob mit einem
teuren oder günstigem Gerät erschaffen.

 

 

Portrait

Das Portal www.grafiktabletttest.net existiert bereits seit Mitte 2013 und hat zur Aufgabe gemacht über aktuelle Trends
im Bereich Grafiktabletts zu berichten. In der regelmäßigen Abständen werden aktuelle Modelle der Grafiktabletts auf
verschiedene Kriterien wie Qualität, Verarbeitung usw. getestet. Im Blogbereich gibt es Kauftipps rund um das Thema
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Gtafiktabletts sowie technische Erklärungen einiger Begriffe.
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